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TRAMPE.

;;;;:

PROVINZ BRANDENBURG. -- REGIERUNGS-BEZIRK POTSDAM. - KREIS OBER-BARNUr.

Das Rittergut Trampe, 1 Meile von Neustadt- Ebers­

walde und I! Meile von Freienwalde a. O. gelegen, befand

sich in früherer Zeit im Besitz der Gräflich v. Sparr'schen
Familie. Die im Kirchthurme befinolichen Glocken hat der

Feldmarschall Otto Christoph Freiherr v. Sparr, wel­
cher zugleich Herr von Prenden, Lanke, Neustadt an der
Dosse und mehrerer anderer benachbarten Güter war   im

Jahre 1660 aus im Türkenkriege eroberten K nonen giessen
lassen, welche ihm vom Kurfürsten zum Geschenk gemacht
waren.

W. Sl .

Der Vater des jetzigen Besitzers, Haupt - Ritterschafts­
Director Graf Uhristian Carl Albrecht Alexander
von der Schulenburg hat das ursprünglich auf dem
zweI Meilen von Berliu gelegenen Rittergute Blumenberg,
welches gegenwärtig dem Grafen von Arnim gehört, von der

Wittwe des Feldmarschall von Hagen geborenen Gräfin
v. d. Schulenburg aus dem Hause Altenhausen errich­
tete Fideikommiss mit Consens der Agnaten im Anfange
dieses .Jahrhunderts auf Trampe translociren lassen. Im
herrschaftlichen Park befinden sich U eberreste einer aIten

.

Burg der Ritter von U chtenhagen, deren letzter Nach­
komme in der Stadtkirche zu Freienwalde a. O. beigesetzt

ist. Mit den angrenzenden und zu dem gegenwärtigen Be­
sitze gehörigen Rittergütern und 500 Morgen Oderbruchs­
weiden, umfasst derselbe ein Areal von circa 10,000 Morgen.

Der jetzige Besitzer derselben, Eduard Alexander Graf
v. d. Schulenburg, war bis zum Jahre iS55Hofmarschall
des im Jahre 1860 verstorbenen Grossherzogs Georg von
Mecklenburg - Strelitz Königliche Hoheit.
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